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Liebe Handballfreundinnen und Handballfreunde,  

 

die neue Handballsaison ist endlich wieder gestartet und wir freuen uns auf die neu-
en Abenteuer! Dabei bringen wir einen großen Schwung an Euphorie mit in die neue 
Saison. Unsere 1. Herren konnten die Verbandsliga-Saison 2023/2024 mit Platz 1 be-
enden und somit die Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die Ober-
liga Niedersachsen/Bremen feiern. So freuen wir uns wieder auf packende Spiele und 
schöne Handball-Momente. Sei es bei unserer 1. Herren, die mit unserem neuen Trai-
ner Kilian Kraft  in der Oberliga für weitere Erfolge sorgen will, oder unserem hoch-
motivierten Damen-Team, das noch weiteren Zuwachs gebrauchen kann.  
Freuen können wir uns auch auf unsere 2. Herren, die mit Tim Vogel als Trainer tolle 
Arbeit bei der Entwicklung unserer jungen Talente leisten. Nach einer tollen und in-
tensiven Vorbereitung können wir auf eine erfolgreiche Saison der Zweiten hoffen, 
deren Ziel Platz 1-3 ist.  
 

Besonders schauen wir aber natürlich immer gern auf unseren Nachwuchsbereich, wo 
wir von den ganz Kleinen bis zu den Großen wieder einmal breit aufgestellt sind. Der 
Kinder– und Jugendhandball liegt uns sehr am Herzen und wir freuen uns, wenn die 
Kinder mit leuchtenden Augen in der Halle stehen und mit Freude am Ball sind. Die 
erfolgreiche Kooperation mit den Sportfreunden Söhre, haben wir im Sinne des Hand-
balls intensiviert. Zur Saison 2024/25 nehmen wir am Spielbetrieb als JSG Söhre-

Himmelsthür teil. Die JSG ist ein Garant für erfolgreichen Jugendhandball in Him-
melsthür. Wir können in allen Altersstufen dem Nachwuchs ein qualitativ hochwerti-
ges Training, von ausgebildeten Übungsleitern, anbieten. 
 

Ein Nachweis unserer guten Jugendarbeit sind unsere Eigengewächse Hendrik Büse-
ner, Sören Engelke, Moritz Baxmann, Till Wollburg, Enno Wischnewski und Konstantin 
Hoffmann die mit tollen Leistungen ihren Beitrag zu unseren Erfolgen im Herrenbe-
reich beisteuern konnten. Auch in dieser Saison werden unsere Eigengewächse genü-
gend Raum bekommen, damit sie sich weiterentwickeln können. Mit Romeo Reini-
cke, Spieler der Oberliga A-Jugend, steht bereits das nächste hochmotivierte Talent 
bereit, um sich im Herrenbereich die ersten Sporen zu verdienen. Auf eure Weiterent-
wicklung freuen wir uns ganz besonders. 
 

Mit den HimmBären hat unsere Handball-Familie großartigen Zuwachs bekom-
men.  Wir sind mit den HimmBären Teil der Glücksliga in Deutschland. Ziel dieser 
Glücksliga ist es Kindern und Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf zu Handball-
helden zu entwickeln.  

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Vorwort 

Laura Bergmann, Pia Bode, Anna Scherer und Anna Schüller haben sich dieses Projekt 
zur Herzensangelegenheit gemacht und werden die Kinder und Jugendlichen trainie-
ren und auf ihrem Weg zu bärenstarken Handballhelden begleiten. Ich kann nur je-
dem Interessierten empfehlen, sich persönlich zu überzeugen, mit wie viel Energie 
und Leidenschaft alle Beteiligten dieses Projekt begleiten und entwickeln.  
 

In den letzten Jahren konnten wir auch wieder viele neue Kinder für den Handball-
sport begeistern. Das Olympiacamp, unter Leitung von Tommy Loose, ist hier ein 
wichtiges Element der Nachwuchsarbeit — auch für die Zukunft. Auch unsere Präsenz 
an der Grundschule Himmelsthür und der Realschule Himmelsthür (dort betreuen wir 
jeweils die Sport AG) sorgt für entsprechenden Schwung. Viel Schwung bringt auch 
die Kooperation mit dem Gymnasium Himmelsthür. Das gemeinsame Kraftraum-

Projekt konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Beide Parteien nutzen den Kraft-
raum nun sehr intensiv.  
 

Die Handball GmbH ist der jüngste Zögling in unserer Handball-Familie. Die Handball 
GmbH sehen wir als notwendige Ergänzung zum Förderverein. Beide werden sicher-
stellen, dass wir auch in Zukunft über genügend finanzielle Mittel verfügen, damit wir 
unsere gesteckten Ziele erreichen werden.  
Insgesamt lässt all das unsere Motivation noch einmal mehr ansteigen und gibt uns 
viel Vorfreude auf die neue Saison mit unserer Himmelsthürer Handball-Familie. 
 

An dieser Stelle gilt mein Dank all den Ehrenamtlichen der Handball-Abteilung, die 
trotz aller familiären oder beruflichen Einschränkungen immer am Ball geblieben sind 
und weiterhin tatkräftig dabei sind.  
 

Grundsätzlich sind wir gut aufgestellt, aber wir brauchen in allen Bereichen noch viel 
Unterstützung. Um die Jugendarbeit weiterhin intensiv zu betreiben, benötigen wir 
stets freiwillige Helfer und Unterstützer. Sei es als Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, 
Zeitnehmer oder auch als Fahrdienst zu Auswärtsspielen. Bei Interesse an einer Mitar-
beit, sprecht uns einfach an. Zuletzt möchte ich nochmal auf unseren Handball-
Förderverein aufmerksam machen. Mit einem nur geringen Jahresbeitrag kann man 
schon viel bewegen und den Himmelsthürer Handball aktiv unterstützen.  
 

Für die neue Saison freuen wir uns über viele Zuschauer, die unsere Mannschaften bei 
den Punktspielen anfeuern und danken bereits jetzt für die Unterstützung! 
 

Jörg Chudziak  

Spartenleiter Handball 
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Nachruf 

Die Handballabteilung des TuS GW Himmelsthür und 
der Förderverein des Handballsports in Himmelsthür 
trauern um ihr langjähriges Vereinsmitglied und 
Freund Adolf Schulz. Am Dienstag, den 16. Juli 2024, 
verstarb Adolf "Addi" Schulz im Alter von 83 Jahren. 
Wir danken "Addi" für all seine Kraft und Energie, die 
er in den vielen Jahren in die Handballabteilung in-
vestierte. Mit seinem beispielhaften Engagement hat 
er sich über viele Jahre große Verdienste erworben. 
"Addi" war bis zuletzt ein treuer Anhänger des Him-
melsthürer Handballsports. 
 

Die Handballballfamilie trauert um den Verlust eines 
langjährigen Mitglieds und um ein verdientes Gesicht 
der Handballabteilung. "Addi" war seit 1953 Mitglied 
im TuS GW Himmelsthür und erhielt im Jahr 1993 die 
Treuenadel in Gold aufgrund seines langjährigen En-
gagements im Verein. Er übernahm im Jahr 1989 das 
Amt des Spartenleiters in der Handballabteilung und 
führte die 17 Jahre lang (2006). Seit 2007 war er Eh-
renmitglied des Vereins und gewähltes Mitglied im 
Ältestenrat. Seine Verdienste fußen sowohl auf das Engament in der Handballabteilung als auch 
in der Gründung als Gründungsmitglied des Handball-Fördervereins in Himmelsthür. Wir alle 

sind "Addi" aufgrund seiner 
Tätigkeiten im Verein sehr 
dankbar und halten die 
Erinnerungen an seine Be-
suche als Zuschauer in der 
Sporthalle bei den Heim-
spielen des TuS in bester 
Erinnerung. Seinen Stamm-
platz in der Sporthalle auf 
der Tribüne des TuS GW 
werden wir auch in Zukunft 
mit ihm in Verbinung behal-
ten.  
 

Lieber "Addi", wir werden 
dich nie vergessen und stets 
in dankbarer Erinnerung 
behalten. Danke für Alles! 
Und um es mit deinen Wor-
ten zu sagen: "Astrein!" 
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Nicht nur in den sogenannten „analogen“ Medien (Printmedien), wie dem Vereinsheft, dem 
Anwurfheft oder Zeitungsbeiträgen, findet sich die Handballsparte des TuS GW wieder, 
sondern auch im Bereich der „neuen“ Medien ist man bereits seit Jahren gut aufgestellt.  
Die Homepage bildet dabei seit Jahren die Grundlage für den digitalen Bereich, auf dem 
alles Wissenswerte rund und Handballabteilung und Mannschaften zu finden ist. Auf der 
Homepage befinden sich Mannschaftsfotos, Spielpläne und Tabellen, Spielberichte, An-
sprechpartner und Verantwortliche, Trainingszeiten, usw. Aber auch andere „Features“ wie 
der der TuS-Fanshop, die Vereinshistorie, die Himmelsthürer-Talentschmiede, das Jugend-
konzept oder auch die Reckenkooperation und die eigene Beachanlage sind dort fest veran-
kert. Anhand der konstant hohen Zahl an Aufrufe unserer Homepage lässt sich festhalten, 
dass die Seite einen entsprechenden Informationsgehalt und Mehrwert für die Lesenden 
besitzt und wird dementsprechend immer weiter ausgebaut. 
Gleiches gilt für die Social-Media-Kanäle der Handballsparte, die einen Facebook-Account, 
ein X-Profil (ehemals Twitter) und einen Instagram-Account bespielen. Die Facebook-Seite 
erreicht mit über 570 Likes eine Reichweite von bis zu 5.500 Profilen auf dieser Platvorm, 
die die Beiträge des TuS näher verfolgen. Hierbei werden Infos rund um die Heim– und Aus-
wärtsspiele der Teams entsprechend medial aufbereitet und verbreitet.  
Neben dem Facebook-Profil der Handballsparte sorgt der eigene X-Account für Lesenswer-
tes rund um den Sport in Hildesheim, Deutschland und der Welt. Hierbei steht nicht die 
Reichweite der Beiträge im Vordergrund, sondern die Bereitstellung und Informationsver-
breitung, die über diese Platvorm des Kurznachrichtendienstes schnell und unkompliziert 
verbreitet werden können. Der Schwerpunkt ist dabei zwar in erster Linie der Handball-
sport, aber auch andere regionale Sportarten wie Volleyball der Helios Grizzlys, Fußball der 
Domstadtelf oder den Footballern der Invaders rücken 
dabei ins Blickfeld.  
Der Instagram-Account des TuS GW soll neue Zielgruppen 
ansprechen bzw. erreichen und auf den Handballsport in 
Himmelsthür aufmerksam machen. Hier erreichen wir auch 
bereits 360 FollowerInnen. Neue Digitalformate sind hier-
bei denkbar, um den TuS für die jüngere Generation ent-
sprechend zu repräsentieren und gleichzeitig für Nach-
wuchs zu sorgen. 
Unsere Herren– und Damenmannschaften sowie die Ju-
gendmannschaften präsentieren sich neben den Hauptka-
nälen der Handballsparte im Bereich Social-Media auf ihren 
eigenen Platvormen. Unsere 1. Herren betreibt eine eigene 
Facebook– und Instagram-Seite, die 2. Herren und die Da-
menmannschaft jeweils einen eigenen Instagram-Account. 
Eine interaktive Verlinkung über einen QR-Code findet sich im Anwurf-Heft wieder. Unten 
dem QR-Code auf dieser Seite gelangt man zu einer Übersicht aller Kanäle der Handballab-
teilung. 
Die Handballabteilung ist daher nicht nur analog (in der Halle), sondern auch in vielerlei 
Hinsicht in der digitalen Außendarstellung gut gerüstet. 

Die Handballsparte online 





Seit seiner Gründung im Jahr 1991 hat 
der "Förderverein des Handballsports in 
Himmelsthür e.V." den Zweck, den Brei-
ten- und Spitzensport im Himmelsthürer 
Handball zu fördern. Dabei liegt uns vor 
allem der  kontinuierliche Ausbau der 
Jugendarbeit am Herzen. Gleichzeitig gilt es aber auch, mit der 1. Herren-Mannschaft den Leistungs-
handball zu unterstützen, um dem Handballnachwuchs Vorbilder zu schaffen. Unser Herrenteam ist 
seit vielen Jahren in den höchsten niedersächsischen Spielklassen beheimatet und hat das Ziel, in 
den nächsten Jahren auch mal wieder den Sprung in die Oberliga zu schaffen. 
 

Als fester und verlässlicher Partner stehen wir unseren Sponsoren schon seit vielen Jahren zur Sei-
te. Die Zusammenarbeit mit den großen und kleinen Unterstützern des Himmelsthürer Handballs 
stellt für den Förderverein eine wichtige Aufgabe dar. Daher ist es uns ein großes Anliegen, stets 
um neue Vereinsmitglieder und Unterstützer zu werben. Der monatliche Mindestbeitrag für die 
ordentliche Mitgliedschaft in unserem gemeinnützigen Verein beträgt nur 2,50 €. Derzeit haben wir 
ca. 100 Mitglieder. Bei finanziellen Zuwendungen kann der Verein eine Spendenquittung bzw. für 
Werbemaßnahmen eine Rechnung ausstellen. Der Förderverein ist mit seinem Orga-Team für Ver-
anstaltungen zudem im Ortsteil sehr aktiv und richtet zur Generierung von Geldern für den Hand-
ball zum Beispiel das Weinfest oder das Maibaumaufstellen aus oder betreibt einen Stand auf dem 
Himmelsthürer Weihnachtsmarkt. 
 

Dank der Unterstützung durch den Förderverein können derzeit die drei Herrenteams, die Damen-
mannschaft sowie die Kinder- und Jugendmannschaften am aktiven Spielbetrieb teilnehmen. Auch 
unsere Schiedsrichter werden durch den Förderverein unterstützt. Vieles, was beim Himmelsthürer 
Handball inzwischen als selbstverständlich gilt, ist nur mit der Unterstützung des Fördervereins 
möglich. Angesichts permanent steigender Kosten bei gleichzeitiger Kürzung öffentlicher Unterstüt-
zungen, sind wir auf Mitglieder im Förderverein dringend angewiesen. Wer dem Verein beitreten 
möchte, erhält unter www.tus-gwh.de/foerderverein die aktuelle Beitrittserklärung zum Down-
load. Neben der finanziellen Förderung durch z.B. Mitgliedschaft benötigen wir aber für die Abtei-
lung auch stets ehrenamtliche Helfer die uns in unserer vielschichtigen Vereinsarbeit (z.B. als  Mit-
arbeiter am Hallenkiosk, Ordner, Fahrer, Zeitnehmer, etc.) unterstützen.  
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand von links nach rechts: Andreas Janzen sen. (Geschäftsführer), Steffen Kumme 
(Schriftführer), Christian Janzen (2. Vorsitzender), Tommy Loose (1. Vorsitzender)  

Förderverein des Handballsports in Himmelsthür e.V. 
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Die Handballsparte des TuS GW Himmelsthür ist auf der Suche nach HandballschiedsrichterIn-
nen. Und da kommst DU ins Spiel. Richtig gelesen, DU bist gemeint! Handballinteressierte und 
beobachtende ZuschauerInnen finden sich häufig auf der Tribüne wieder. Auch auf dem Spiel-
feld sind viele SportlerInnen zu finden, die häufig von sich behaupten, dass sie den Durchblick 
haben. Häufig sogar mehr als der/die SchiedsrichterInnen, die den Spielbetrieb leiten. Um ihr 
Wissen und ihre Expertise unter Beweis zu stellen, stellt die Ausbildung zum/zur Schiedsrichte-
rIn die passende und logische Möglichkeit dar, die Auseinandersetzung mit dem besten Sport 
der Welt zu intensivieren. Eine Ausbildung zu einem Schiedsrichter ist kein Hexenwerk. Eine 
Schiedsrichterausbildung besteht aus zwei Bausteinen, die an zwei Wochenenden belegt wer-
den müssen. Dieses Angebot richtet sich in erster Linie an Erwachsene, die für den Verein eine 
bedeutende Rolle einnehmen wollen und den TuS im Spielbetrieb unterstützen wollen. Ein 
Schiedsrichterschein bietet viele Vorteile: 

- DU bist „anerkannter“ Fachmann bzw. Fach-
frau auf dem Spielfeld oder der Tribüne. 
- DU erhältst bis zur Oberliga Niedersachsen  
freien Eintritt zu den Spielen aller Mann-
schaften und Vereine. 
- DU bekommst für ein gepfiffenes Spiel mind. 
18 € plus die Fahrtkostenerstattung (0,30€/
Km). 
Außerdem unterbreitet dir die Handballsparte 
ein lukratives Angebot: 
- DU erhältst die Hälfte der Jahresmitgliedsbei-
trag erstattet. 
- DU erhältst eine Prämie in Höhe von 100 € bei 
abgeschlossener Ausbildung (für die ersten 
fünf SchiedsrichterInnen). 
- DU erhältst deine erste Grundausstattung als 
SchiedsrichterIn vom Verein bezahlt (Shirt, 
Hose, Pfeife, Karten). 
 

Das Angebot richtet sich an alle Erwachsenen, 
die jetzt Bock haben und einen Schiedsrichter-
Innenschein machen wollen und dem Verein 
weiterhelfen wollen. Allein ist immer doof, zu 
zweit deutlich spaßiger. Schnapp dir eine/n 
FreundIn, PartnerIn, MitspielerIn und meldet 
euch bei (Vor- und Nachname, Geb.-datum, 
Adresse und E-Mail). Die aktuellen Termine für 
die Bausteine zur SchiedsrichterInnen-

Ausbildung (ab 14 Jahren) sind der Homepage 
zu entnehmen.  
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Mittendrin anstatt nur dabei! Werde SchiedsrichterIn! 
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JSG Söhre-Himmeslthür 

Den TuS GW Himmelsthür und die Sportfreunde aus Söhre 
verbindet eine große Handballtradition. Seit Jahrzehnten ist 
der Handballsport in Söhre und Himmelsthür eine Institution 
und die erste Anlaufstelle für interessierte Jugendliche der 
jeweiligen Standorte. Dies gilt gerade auch für den Jugend-
handball, in den die beiden Vereine in den letzten Jahren viel 
Arbeit und Fleiß investiert haben, um den Kindern und Ju-
gendlichen ein entsprechendes Angebot zum Handballsport 
zu bieten. So konnte in den vergangenen Jahren auch immer 
ein entsprechender Nachwuchs in den Mannschaften gehal-
ten und gefördert werden. Doch auch hier macht der demo-
graphische Wandel in der deutschen Bevölkerung keinen 
Halt. Denn auch Sportvereine haben mit rückläufigen Mit-
gliederzahlen zu kämpfen, um weiterhin spiel- und trainings-

fähige Teams zu stellen. Dies gab den Anlass, um auch über die Grenzen des Einzugsgebiets zu 
schauen, um nach Möglichkeiten Ausschau zu halten, den Kindern und Jugendlichen weiterhin 
einen qualitativen Handballsport zu bieten.  
Aus einer anfänglichen Kooperation in der Saison 2022/23 ist eine feste Jugendspielgemein-
schaft (JSG) erwachsen. Diese JSG soll in den nächsten Jahren weiterwachsen und sich etablie-
ren. Hierfür wurden gemeinschaftlich Konzepte erarbeitet. Die Jugendmannschaften verfolgen 
unterschiedliche Ausrichtungen. Doch eine Gemeinsamkeit eint sie: Die gemeinschaftliche Lie-
be zum Handballsport - auch in der Zukunft!  
Wir freuen uns, dass wir mit den Sportfreunden aus Söhre einen passenden Partner gefunden 
haben, um den Handballsport im Breiten- und Leistungssport zu fördern. Die JSG ist die Zukunft 
für den Handballsport. Ganz nach dem Motto:  
 

Alleine ist man stark — gemeinsam unschlagbar. 



Hintere Reihe (v.l.n.r.): Physio Uwe Lieb, Konstantin Hoffmann, Florian Most, Keanu Bran-
des, Jaden Brandes und Florian Stechel 

Mittere Reihe (v.l.n.r.): Trainer Kilian Kraft, Romeo Reinicke, Sören Engelke, Christopher 
Kollmann, Kevin Busche und Co-Trainer Danny Hesse  

Vordere Reihe (v.l.n.r.): Simon Oertel, Lukas Kazimierski, Jan Koob, Dimo Möller, Dennis 
Bartels und Max Hollstein 

Es fehlen: Christopher Roß-Ruzicka, Finn Steinhoff und Justus Krumwiede 

Neuer Trainer, neue Spieler, neue Liga 

1. Herren - Oberliga Süd 
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Die 1. Herrenmannschaft von Himmelsthür Handball startet in die kommende Oberliga-

Saison mit großem Enthusiasmus und einer Reihe von spannenden Veränderungen. Nach 
dem Aufstieg in die Oberliga steht die Mannschaft vor einer neuen Herausforderung in 
einer höheren Spielklasse, was sowohl sportlich als auch organisatorisch viel Potenzial bie-
tet. 
Die größte Veränderung in der Mannschaft ist der Wechsel auf der Trainerbank. Mit Kilian 
Kraft hat Himmelsthür einen erfahrenen Coach verpflichtet, der bereits in der 3. Liga Erfol-
ge vorweisen kann. Sein taktisches Wissen und seine Führungsqualitäten sollen der Mann-
schaft Stabilität verleihen und sie auf die anspruchsvolle Saison vorbereiten. Gemeinsam 
mit der Mannschaft hat er in der Vorbereitung intensiv an der Abstimmung und den neuen 
Spielsystemen gearbeitet. Auf dem Spielfeld gibt es ebenfalls einige Verstärkungen. Beson-
ders die Neuzugänge Jan Koob, Max Hollstein, Lukas Kazimierski und Dimo Möller werden 
mit ihrer Erfahrung und Qualität das Team bereichern. Mit ihnen hofv die Mannschaft, 
sowohl in der Defensive als auch im Angriff variabler zu agieren und für Überraschungen zu 
sorgen.  



Gesamtspielplan 
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Besonders Florian Most, ein starker Rückraumspieler, könnte das Offensivspiel auf ein neu-
es Level heben. 
Nach dem Aufstieg ist sind die Plätze 3-5 das primäre Ziel der Himmelsthürer. Allerdings 
will sich die Mannschaft nicht nur auf das obere Drittel konzentrieren, sondern auch in der 
Liga etablieren und möglichst schnell in der Spitzengruppe festsetzen. Der neue Trainer 
setzt dabei auf eine solide Defensive, schnelle Gegenstöße und ein variantenreiches An-
griffsspiel. 
Ein weiteres Ziel ist es, die Integration der Neuzugänge schnell voranzutreiben und junge 
Talente aus der eigenen Jugend an das Oberliga-Niveau heranzuführen. Himmelsthür hat 
eine lange Tradition der Nachwuchsförderung, und einige junge Spieler werden in dieser 
Saison ihre ersten wichtigen Minuten in der ersten Mannschaft sammeln. 
Eines der größten Highlights in dieser Oberliga-Saison wird sicherlich das Derby am 
09.11.2024 um 19 Uhr in der Volksbankarena  gegen den Lokalrivalen SG Börde sein. Die 
Volksbankarena bietet eine beeindruckende Kulisse, und die Mannschaft hofv auf lautstar-
ke Unterstützung ihrer Fans. Der Derbycharakter und die sportliche Rivalität versprechen 
ein spannendes Spiel, bei dem es nicht nur um Punkte, sondern auch um viel Prestige ge-
hen wird. Auch das Heimspiel gegen VFL Hameln am 19.10.2024 um 16:45 Uhr wird mit 
Spannung erwartet, da sich hier zwei starke Teams auf Augenhöhe gegenüberstehen wer-
den. Für die Fans sind solche Begegnungen eine tolle Möglichkeit, hochklassigen Handball 
in Himmelsthür zu erleben. 
Die 1. Herren von Himmelsthür Handball startet mit großen Ambitionen in die Oberliga-

Saison. Der neue Trainer und die Neuzugänge bringen frischen Wind in die Mannschaft, und 
der Verein hat sich klare, realistische Ziele gesetzt. Besonders das Derby in der Volksbanka-
rena und die weiteren Highlights der Saison versprechen spannende Spiele, die sowohl die 
Mannschaft als auch die Fans elektrisieren werden. 



2. Herren 

3. Herren 

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Frederik Stephan, Patrick Schulenburg, Lennart Grauert, Moritz Baxmann und Christopher Meyer 

Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Co-Trainer Florian Schnipkoweit, Harald König, Linus Otto, Louis Ehlers, Niclas Lange und Trainer Tim Vogel 
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Enno Wischnewski, Valentin Otto, Leon Grüne, Benedikt Menze, Lennart Beykirch 

es fehlen: Till Wollburg, Andre Kolan, Valentin Rippich, Hendrik Büsener und Jan Baranowksi 

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Trainer Andre Kolan, Carl Eggers, Tobias Schmedt, Florian Bartels, Johannes Hofherr und Marcel Gröger 

Vordere Reihe (v.l.n.r.): Niklas Büsener, Jesper Kuhlmann, Maurice Grüne, Thomas Loose, Jan Philipp Jäschke, Jakob Reichstein und 
Cedric Paulmann 

es fehlen: Florian Senkel, Sönke Melloh, Markus Watermeyer, Ole Derigs, Sönke Kukla, Simon Reichstein, Björn Kratzberg, Nils Kratz-
berg, Enno Wischnewski, Matthias Schnipkoweit und Daniel Schneider 
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Hier kann im nächsten Anwurfheft 
auch Ihre Werbung stehen! 

 

Wenden Sie sich hierzu an die Handballabteilung des TuS GW! 



Unsere Jugendarbeit in der Handballfamilie 
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Im Himmelsthürer Handballnachwuchs standen vor dieser Saison einige große Schritte für die 
Jugendarbeit auf dem Plan. Die Kooperation und die daraus resultierende Jugendspielgemein-
schaft mit den Sportfreunden Söhre ist nach vielen Gesprächen erfolgreich gestartet und soll 
eine qualitativ hochwertige und langfristig angelegte Ausbildung unserer jungen Handballerin-
nen und Handballer sicherstellen. Die Handballabteilung ist immer auf der Suche nach Unter-
stützung in jeglichen Bereichen: Denn ohne das Ehrenamt ist Vereinssport nicht möglich. In 
diesem Zuge laden wir alle sportbegeisterten Kinder, Jugendliche aber auch Erwachsene ein, 
sich die Handballabteilung des TuS GW näher anzusehen und auch gerne darin mitzuwirken. 
Egal ob als Spielerin oder Spieler, Trainerin oder Trainer, Betreuerin oder Betreuer oder einfach 
als Fan. Du bist herzlich willkommen und wir freuen uns über jegliche Unterstützung, um den 
Handballsport in Himmelsthür zu erhalten, zu fördern und auszubauen. Dein Engagement im 
Verein ist eine große Unterstützung für uns - die Handballfamilie aus Himmelsthür. 
Falls Du hierbei Interesse hast, schau dich gerne weiter auf der Homepage herum, folge der 
Handballabteilung auf Social Media oder schreib uns bei Interesse oder Fragen eine E-Mail. 
Die Jugendarbeit genießt beim TuS Grün-Weiß Himmelsthür eine lange Tradition, von der nicht 
nur die Seniorenmannschaften seit jeher profitieren.  

Die „Himmelsthürer Handball GmbH“ 

Im Hintergrund treibt die Himmelsthürer Handball GmbH die professionelle Weiterentwick-
lung des Vereins voran. Sie sorgt nicht nur für eine stabile finanzielle Grundlage, sondern 
engagiert sich auch aktiv in der Vermarktung und Organisation des Spielbetriebs. Durch die 
gezielte Akquise von Sponsoren und Partnern hat der Verein die Möglichkeit, in der Oberliga 
auch strukturell konkurrenzfähig zu bleiben. 
Zudem setzt sich die GmbH für die langfristige Nachwuchsförderung ein. Durch die enge Zu-
sammenarbeit mit der Jugendabteilung wird ein kontinuierlicher Aufbau talentierter Spieler 
gefördert, die in den kommenden Jahren den Kern der ersten Herrenmannschaft bilden sol-
len. Auch die Professionalisierung im Bereich Social Media und Öffentlichkeitsarbeit wurde 
weiter vorangetrieben, um den Verein überregional noch bekannter zu machen. 



Damen 
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Hintere Reihe (v.l.n.r): Charlene Kroh, Anna Lena Ender, Pia Bode, Amelie Krauße, 
Anna Scherer, Patrica Peix 

Mittlere Reihe (v.l.n.r): Martin Miska (Betreuer), Fabian Schnipkoweit (Trainer), 
Alena 

Ebrecht, Johanna Eggers, Carolin Böttcher, Sophia Ost, Maris Miska (Betreuer), 
Johannes Hofherr (Co-Trainer) 

Vordere Reihe (v.l.n.r): Schecha Faroon, Rebecca Röper, Caroline Bartlau, Elena 

Rippich, Anna Schüller, Antonia Kehe, Finja Schütt 



 

Weibliche A-Jugend 
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Männliche A-Jugend 



Männliche B-Jugend 

Weibliche B-Jugend 
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Das Olympia-Camp in Hildesheim kann mittlerweile als 
"Institution" des Hildesheimer Sports gesehen werden. Seit über 
20 Jahren findet in den Sommerferien für eine Woche ein 
Sportcamp für Kinder im Alter von 6-15 Jahren statt. Die Kinder 
können aus verschiedenen Sportarten wählen und diese eine 
Woche lang Sport betreiben. Die Auswahl der Sportarten ist über 
die Jahre gewachsen und sehr vielfältig. Angefangen mit 120 
Kindern in vier Sportarten (Schwimmen, Fußball, Volleyball und 
Handball), ist das Camp mittlerweile auf eine Größe von 700 
Kindern mit bis zu 22 Sportarten angewachsen. Ein großartiger 
Verdienst der 

Initiatorin und Camp-Chefin Claudia Leyder und 
Ihrem Orga-Team. Eine Konstante im Olympia-

Camp ist seit der Gründung im Jahr 2003 die 
Sportart Handball. Damals waren es knapp 20 
Handball-Kinder in einer Sportgruppe, heute 60 
Kinder in vier Altersgruppen. In der Campwoche 
lernen sowohl Neulinge als auch Fortgeschritten 
den Handballsport kennen und lieben. Die 
Handballsparte des TuS GW Himmelsthür 
gehört u.a. zu den Gründungsvereinen, die das Olympia-Camp von Beginn an unterstützen. 
Jährlich stellt die Handballfamilie aus Himmelsthür eine ganze Reihe von Jugend-TrainerInnen 
für die Campwoche. Den Schwerpunkt der Arbeit mit den Kindern bildet der Spaß am 
Handballsport. Mit einem vielfältigen Handballprogramm lernen die Kinder den Handballsport 
kennen oder verbessern ihre Handballfertigkeiten. Die TrainerInnen leben den (olympischen) 
Campgedanken vor und haben eine Woche lang viel Spaß mit den Kindern. Handballchef und 
Camp-Ikone 
Thommy 
Loose hat ein 
tolles und 
engagiertes 
Camp-Team, 
das sich jedes 
Jahr aufs 
neue auf die 
Campwoche 
freut. 

Das Olympia-

Camp bildet 
neben der 
Jugendarbeit im Verein eine weitere wichtige Säule der Handballjugendarbeit des TuS GW 
Himmelsthür dar. Der TuS freut sich immer über neue Gesichter, die den Weg durch das 
Olympia-Camp in den Verein finden. Alle Kinder sind herzlich willkommen! 
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TuS-Handball im Olympia-Camp 



Die Handballabteilung lebt von Grün-Weißer Identifikation - und dies von Klein auf. Daher hat 
die Jugendarbeit einen großen Stellenwert in unserer Abteilung.  
 Wir arbeiten sehr eng mit den Schulen und Kindertagesstätten in Himmelsthür zusam-

men und bieten im Rahmen bestehender Kooperationsverträge Handball-AGs an.  
 Wir bilden unsere TrainerInnen bei Lehrgängen des Handballverbandes Niedersachsen-

Bremen weiter aus, um ein qualitativ hochwertiges Training zu gewährleisten.  
 Wir haben einen Beach-Handball-Platz gebaut, um auch außerhalb der Halle und außer-

halb der normalen Trainingszeiten den Spaß am Handballsport vermitteln zu können.  
 Wir arbeiten stets daran, den Übergang von der Jugend in den Seniorenbereich gut zu 

organisieren und fließend zu gestalten, um die jungen Handballer weiter an den Verein 
zu binden.  

 Wir sind bei verschiedenen Ferien-Events aktiv (Hildesheimer OlympiaCamp, OsterCamp 
und "Hildesheimer Ferienpass"), um Kinder und Jugendliche für unseren Sport zu be-
geistern.  

 Wir haben ein mannschafts- und altersübergreifendes Jugendkonzept entwickelt, das 
auf dem Rahmentrainingskonzeption des DHB beruht, aber auch vereinsinterne Ent-
scheidungen beinhaltet.  

Dieses Konzept soll unseren TrainerInnen als Leitfaden dienen, aber auch Eltern, Zuschauern 
und Spielern, denen manche Trainingsmethoden und Trainerentscheidungen vielleicht fremd 
sind, die Arbeit unserer Trainer und den Sinn dahinter transparenter und verständlicher ma-
chen. 

Jörg Chudziak Spartenleiter  joerg.chudziak@tus-gwh.de 

Ralf Weber Stellv. Spartenleiter & Spielwart ralf.weber@tus-gwh.de 

Burkhard Feddeck Spielwart burkhard.feddeck@tus-gwh.de 

Oliver Derigs Kassenwart oliver.derigs@tus-gwh.de 

Andreas Hörig (kom.) Passwart andreas.hoerig@tus-gwh.de 

Christian Janzen Förderverein & Sponsoren christian.janzen@tus-gwh.de 

Tim Vogel Herrenkoordinator tim.vogel@tus-gwh.de 

Björn Steffen Schiedsrichterwart bjoern.steffen@tus-gwh.de 

Christopher Roß-Ruzicka Jugendwart christiopher.roß-ruzicka@tus-gwh.de 

Sönke Kukla Pressewart soenke.kukla@tus-gwh.de 

Sven Braun Webmaster sven.braun@tus-gwh.de 

Thomas Loose Vorstand Förderverein HB thomas.loose@tus-gwh.de 

Tanja Miska Schriftführerin Vorstand tanja.miska@tus-gwh.de 

Martin Miska Fanshop & Damen-Koodinator martin.miska@tus-gwh.de 

Ansprechpartner im Verein 
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Unsere Philosophie 





Ein einheitliches Auftreten in den 
Vereinsfarben Grün und Weiß ist 
für alle HandballerInnen immer 
wichtiger geworden. Aus diesem 
Grund betreibt die Handballabtei-
lung seit mehreren Jahren unter 
der Leitung von Martin Miska ei-
nen kleinen Fanshop. Die Auswahl 
vergrößert sich von Jahr zu Jahr 
und Martin kümmert sich mit viel 
Liebe um die Textilien. Ob von der 
Stange oder individuelle Wünsche, 
bedruckt oder unbedruckt, Martin 
versucht jeden Wunsch zu erfül-
len.  
Folgende Artikel sind im Fanshop per Bestellung über martin.miska@tus-gwh.de ver-
fügbar: 

Fanshop 
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Artikel Programm TuS GW Himmelsthür "meine Handball-Familie" 

Artikel lieferbare Farben Preis 

Baumwoll T-Shirt grün 12,00 EUR 

Polo-Hemd grün / schwarz 20,00 EUR 

Hoodie grün / schwarz 28,00 EUR 

Hoodie-Jacke grün / schwarz 30,00 EUR 

Snapback-Cap schwarz 9,00 EUR 

Mesh-Cap grün-weiß / grün-weiß-schwarz 9,50 EUR 

Kafee-Tasse weiß 8,00 EUR 

Duschhandtuch dunkelgrün 15,00 EUR 

Beanies schwarz 10,00 EUR 

Trinkflasche mit Karabiner dunkelgrün 7,50 EUR 

Erima Trainingsanzug grün / schwarz auf Anfrage 

Artikel Programm JSG Söhre-Himmelsthür "gemeinsam unschlagbar" 

Artikel lieferbare Farben Preis 

Funktionsshirt anthrazit 22,00 EUR 

Polo-Hemd anthrazit 24,00 EUR 

Hoodie anthrazit 32,00 EUR 

Hoodie-Jacke anthrazit 35,00 EUR 

Erima Trainingsanzug anthrazit auf Anfrage 
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TrainerInnen 

1. Herren Kilian Kraft kilian.kraft@tus-gwh.de 

2. Herren Tim Vogel tim.vogel@tus-gwh.de 

3. Herren  Andre Kolan andre.kolan@tus-gwh.de 

Damen Fabian Schnipkoweit fabian.schnipkoweit@tus-gwh.de 

Weibl. A-Jugend Niklas Ihmann niklas.ihmann@t-online.de 

Männl. A-Jugend Christian Ellmers christian.ellmers@tus-gwh.de 

Weibl. B-Jugend Yannick Ihmann ihmann98@web.de  

Männl.  B-Jugend Cedric Paulmann cedric.paulmann@tus-gwh.de 

Weibl. C-Jugend Nadine Segade nadine.segade@tus-gwh.de 

Männl. C-Jugend Dimo Möller dimo.moeller@tus-gwh.de 

Weibl. D-Jugend Pia Bode pia.bode@tus-gwh.de 

Männl. D-Jugend 1 Christopher Roß-Ruzicka christopher.ross-ruzicka@tus-gwh.de 

Männl. D-Jugend 2 Matthias Freier matthiasfreier@web.de 

Männl. D-Jugend 3 Enno Wischnewski enno.wischnewski@tus-gwh.de 

Weibl. E-Jugend Rebecca Schnipkoweit rebecca.schnipkoweit@tus-gwh.de 

Männl. E-Jugend Andreas Hörig andreas.hoerig@tus-gwh.de 

Minis Patricia Peix patricia.peix@tus-gwh.de 

Mukkis Celine Schrader celine.schrader@tus-gwh.de 

mailto:ihmann98@web.de


Der Himmelsthürer Handball kann auf eine lange Historie zurück blicken. Nach dem wir im 
letzten Jahr im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Fördervereins auf Ereignisse der 
jüngeren Vergangenheit zurückgeblickt haben, gibt es in der folgenden Auflistung einzelne 
Ereignisse aus den Anfängen des Handballs in Himmelsthür. Eine vollständige Übersicht 
gibt es auch auf unserer Homepage (https://tus-gwh.de/vereinshistorie.html) und in der 
Chronik des Turn-und Sportverein Grün-Weiß Himmelsthür aus dem Jahr 2010.  

Blick in die Vergangenheit 
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Jahr Ereignis 

1980 

Zum 70-jährigen Bestehen des Vereins wurde ein dreitägiges Fest durchgeführt, 
bei dem sich der Verein mit einem Festumzug durch den Stadtteil präsentierte, 

eine organisierte Sportschau vollzog und ein Fußballspiel gegen eine NDR-

Prominentenauswahl durchführte. 
Die 1. Herren der Handballabteilung bestreitet ein internationales Hallenhand-
ball-Freundschaftsspiel gegen die französische Mannschaft von COF Fleurines. 

1981 

Handball-Spielwart Edmund Busche wird für sein 25-jährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Himmelsthürer Handballsport mit der silbernen Ehrennadel des Kreis-
handball-Fachverbandes ausgezeichenet. Die 2. Herren wird Meister in der Hal-

lenhandball-Kreisklasse und steigt in die Kreisliga auf.  

1982 

der Clubraum unter dem Hallenbad wird feierlich eröffnet. 
Siegfried Levin wird einstimmig zum Nachfolger des ausgeschiedenen Hand-

ballspartenleiters Herbert Scholz gewählt. Die 2. Herren kann die Kreisliga nicht 
halten und steigt ab; die B-Jugend wird überraschend Kreismeister. Anlässlich 
der Einweihung des Clubraums spielte eine kombinierte Mannschaft aus Alten 

Herren und Spielern der 1. Herren gegen Barfelde auf Großfeld (11:8). 

1983 

Karl Klockemann wird einstimmig zum Nachfolger von Siegfried Levin gewählt, 
der aus gesundheitlichen Gründen ausscheiden muss. Die neuformierte 1. Her-

ren greift mit Ambitionen „nach oben“ in das Hallenhandballgeschehen der 
Bezirksklasse ein. 

1984 

Auf der Jahreshauptversammlung übernimmt Uwe Dietrich den Vorsitz und 
übernimmt somit das Amt vom langjährigen Vereinsvorsitzenden Wolfgang 
Buchholz. Der TuS GW wurde vom Kreissportbund mit dem Wanderpreis für 

den sportlich aktivsten Verein ausgezeichnet. 
Die Handballabteilung verzeichnet ein „Meisterschaftsjahr“: Die 1. Herren wird 
Meister der Bezirksklasse und steigt in die eingleisige Bezirksliga auf; die 2. und 
3. Herren sowie die A-Jugend feiern Staffelmeisterschaften und Aufstiege. Es ist 

bis dato die erfolgreichste Hallenhandball-Saison der Vereinssparte. 

1985 

Die gerade aufgestiegene 1. Herren erreicht auf Anhieb die Vizemeisterschaft 
der Bezirksliga. Außerdem konnten die 3. und 4. Herren Meisterschaften und 
Aufstiege verzeichnen; die B-Jugend wurde Kreismeister. Eine Frauenmann-

schaft wird gegründet. 



Seit fast einem Jahr sind die HimmBären nun fester Bestand-
teil der Handballabteilung des TuS GW Himmelsthür. Die 
Mannschaft trifft sich weiterhin jeden Dienstag von 16:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr, um gemeinsam Sport zu machen und Handball 
zu spielen. Mittlerweile haben wir eine Stammgruppe von 15 
begeisterten Handballern und Handballerinnen, die dem 
Handballsport mit Freude begegnen. Seit einigen Wochen 
spielen wir am Ende des Trainings immer gemeinsam Hand-
ball, um uns auf den diesjährigen Glückliga-Cup in Bielefeld 
(21.09.2024) vorzubereiten. Dort werden wir mit allen Glücks-
liga-Mannschaften zusammenkommen, um einen Tag lang 
gemeinsam Handball zu spielen. 
Die HimmBären sind im vergangenen Jahr jedoch nicht nur auf dem Spielfeld zu einem einge-
spielten Team geworden. Mittlerweile sind die HimmBären zu Freunden geworden, die sich 
auch außerhalb der Sporthalle zum Spielen verabreden oder gemeinsam Geburtstage feiern. 
Diese Entwicklung mitzuerleben, ist etwas Besonderes! 

Seit dem letzten Bericht haben die HimmBären noch mehr Aufmerksamkeit in der Region Hil-
desheim erhalten. Das Projekt hat beim EVI-Ehrenamtspreis den 2. Platz belegt. Darüber hinaus 
haben wir durch eine Spende des Helios-Klinikums Trainingsanzüge für alle Kinder und Jugend-
lichen und alle Trainerinnen gestellt bekommen. Auch der Sportverein SV Blau Weiß Neuhof 
hat die HimmBären mit einer sehr großzügigen Spende unterstützt, die im Rahmen des Ü32-

Supercups erwirtschaftet wurde. Dieses Geld wollen wir für unsere Reise nach Bielefeld zum 
Glücksliga-Cup nutzen.  
Die HimmBären freuen sich weiterhin über interessierte Kinder und Jugendliche, die in die Welt 
des Handballs eintauchen wollen!  
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HimmBären 
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Am 21.09 ging es für die 
HimmBären zum ersten 
Mal zum Glücksliga-Cup. 
Zusammen mit 17 anderen 
Glücksliga-Mannschaften 
aus ganz Deutschland tra-
fen wir uns in der Seidens-
ticker Halle in Bielefeld. Es 
war bereits die dritte 
Auflage des Glücksliga-

Cups in Deutschland. Um 
10:00 Uhr ging es los mit 
dem Einlaufen aller Mann-
schaften. Im Anschluss 
daran haben wir uns zu 
Live-Musik auf der Platte 
warmgemacht/-tanzt. In 
Gruppen aufgeteilt ging es 
dann in die ersten Spiele. 
Unsere Gegner waren die 
Senner Glückskids, die 

TuRBO RaBBITS, die Powerkids und das HVN Glücksteam. Natürlich ging es den gan-
zen Tag darum den Kids einen unvergesslichen Tag zu bescheren. Daher standen der 
Spaß und die positiven Erlebnisse definitiv im Vordergrund. In der Mittagspause 
sorgten Jimi Brandt mit seiner BMX Freestyle Show und die Crystals Cheerleader für 
eine unterhaltsame Pausenshow. Außerdem standen die Drittliga-Spieler der TSG A-

H Bielefeld für Autogramme zur Verfügung.  
Eins der größten Highlights war dann die Siegerehrung. Beim erneuten Einlaufen in 
die Halle haben die Kinder eine Krone und eine Medaille bekommen. Unter einer 
riesigen Konfet}kanone und Luftballons, die vom Hallendach flogen, wurden noch-
mal alle Kinder, Trainer, Betreuer, Organisatoren und Helfer gefeiert. Den HimmBä-
ren hat es richtig viel Spaß gemacht und die Freude und das Lächeln in den Gesich-
tern hörte gar nicht mehr auf. Schon während der Veranstaltung war klar, dass die 
HimmBären nächstes Jahr gerne wieder dabei sein wollen.  
An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal bei unseren Unterstützern und 
Sponsoren bedanken. Ein riesiges Danke geht an die Firma ProLicht für das Bereit-
stellen des Busses und an das Helios für die Ausstattung der Trainingsanzüge.  
Auch den Eltern möchten wir nochmal ein riesiges Danke schön sagen, dass sie mit-
gekommen sind und uns unterstützt haben.  

Himmbären beim Glücksliga-Cup 2024 
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Männliche C-Jugend 

Weibliche C-Jugend 
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Weibliche D-Jugend 

Männliche D-Jugend 1 
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Männliche D-Jugend 3 

Männdl. D-Jugend 2 



Die Beachanlage des TuS besteht seit über 10 Jahren auf der 
Sportanlage des TuS GW Himmelsthür (Julianen Aue), direkt 
angrenzend an den B- und C-Platz. Die Beachanlage des TuS 
verfügt über ein Beachvolleyballfeld und ein Beachhandball-
feld. 
Die Beachanlage mit dem Beachhandballfeld, dem "Stephan-

Kettler-Platz", wurde in gemeisamer Arbeit mit der Fuß-
ballabteilung im Jahr 2010 gebaut. Über mehrere Bauab-
schnitte in den Sommermonaten wurde erst die Erde auf der 
Fläche der Beachanlage ausgehoben, eine Drainage verlegt, 
mit speziellem Sportsand aufgeschüttet und eine feste Instal-
lationen der Handballtore/Volleyballpfosten vorgenommen. 
Über Jahre hinweg genießt die Beachanlage des TuS wachsen-
der Nutzung in den Sommermonaten zur Saisonvorbereitung 
der TuS-Mannschaften, Veranstaltungen des KSB, Sportunter-

richt der ansässigen Schulen oder im Freizeitbereich 
von Jugendlichen und Senioren. 
Mit Veranstaltungen im Rahmen der Beachhandballliga 
des HVN oder dem Sommerfest des TuS erweitert die 
Beachanlage das Sportanlagen-Portfolio des TuS GW 
Himmelsthür.  
Die Nutzung der Beachanlage ist kostenfrei, sollte 
aber ofÏziell angemeldet sein. Über eine Mail zur Nut-
zung der Anlage würden wir uns freuen. 
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Unsere Beachanlage 
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Tribünen-Knigge 





Weibliche E-Jugend 

Männliche E-Jugend 
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Minis 
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Mukkis 



 

Trainingszeiten 
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VereinsheldIn 

Auch in diesem Jahr suchen wir 
wieder den Vereinsheld oder die 
Vereinsheldin!  
Engagement soll entsprechend ge-
würdigt werden und die Preisträger 
für das Jahr 2024 sollen auf der 
kommenden Jahreshauptversamm-
lung der Handballabteilung geehrt 
werden. 

Die aktuellen Trainingszeiten aller  
Jugend– und Seniorenmannschaften  

auf einen Blick! 



Fitnessraum als neue Trainingsstätte 
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Der Fitnessraum wurde in der vergangenen Saison feierlich im Rahmen eines Heimspieltags 
eingeweiht. Hierzu übergab Timo Hauptmann, Geschäftsleiter der Volksbank eG Hildesheim-

Lehrte-Peine unserem stellv. Spartenleiter, Ralf Weber, den Scheck, den man durch die ge-
meinsame Spendenaktion über Crowdfounding gesammelt hatte. 
Der TuS GW und das Gymnasium Himmelsthür bedanken sich bei allen Spenderinnen und 
Spendern sowie Helferinnen und Helfern, die dieses Projekt letztlich realisierten. Verein und 
Schule freuen sich jetzt über eine Nut-
zung eines neu eingerichteten Fitness-
raum mit hochwertigen Trainingsgerä-
ten im Schul- und Vereins(trainings)
betrieb. 
Der Verein TuS Grün-Weiß Him-
melsthür e.V. sammelte über die Crow-
dfunding-Platvorm der Volksbank eG 
Hildesheim-Lehrte-Pattensen insge-
samt 20.515 Euro an Spenden und er-
möglichte damit einen neuen Fitness- 
und Kraftraum. Um für seine Sportler 
optimale Bedingungen zum Trainieren 
und zur Rehabilitation zu schaffen, 
startete der TuS Grün-Weiß Him-
melsthür e.V. über die Platvorm „Viele schaffen mehr“ der Volksbank eG ein Crowdfunding-

Projekt. Das Ziel: Die Neueinrichtung des Fitness- und Kraftraumes mit modernen und sicheren 
Geräten inkl. Zubehör. Erfreulicherweise ist es dem Verein gelungen, sein Projekt erfolgreich 
abzuschließen. Insgesamt wurden 20.515 Euro an Spenden gesammelt und damit sogar 515 
Euro mehr als benötigt. Davon stammen 9.935 Euro der Summe aus dem Spendentopf der 
Volksbank eG, die nicht nur ihre Crowdfunding-Platvorm zur Verfügung stellt, sondern auch 
jede Spende pro Unterstützer bis maximal 150 Euro verdoppelt. Ermöglicht wird diese großzü-
gige Unterstützung der Volksbank eG aus dem Reinertrag des VR- Gewinnsparens. „Wir freuen 
uns, dass wir dank der großzügigen Unterstützung für unsere Sportler einen Ort der Begegnung 
und Gesundheit schaffen konnten. Der neue Fitness- und Trainingsraum stellt einen großen 
Mehrwert für uns dar“, so Ralf Weber, stellv. Spartenleiter Handball. Der neue Fitness-und 
Kraftraum steht ab sofort für alle Sparten zum Einsatz bereit. Da es sich um ein Gemein-
schaftsprojekt mit dem Gymnasium Himmelsthür handelte, profitieren auch die Schüler davon. 
Die optimale Planung und hochwertige Ausstattung wurde durch die Firma Suprfit sicherge-
stellt. „Wir können nur alle gemeinnützigen Institutionen und Vereine in unserer Region dazu 
motivieren, die Chance zu nutzen und beim Crowdfunding mitzumachen – denn wie man am 
Beispiel des TuS Grün-Weiß Himmelsthür sieht, es lohnt sich!“, betont Timo Hauptmann, Ge-
schäftsstellenleiter der Volksbank eG in Hildesheim. 
In der Saisonvorbereitung dient der Fitnessraum als weitere Trainingsstätte, die von den Trai-
nerInnen und SpielerInnen entsprechend genutzt werden kann. Während der Saison kann der 
Raum von den Teams für zusätzliche Trainingseinheiten gebucht werden oder für einzelne 
SpielerInnen als Physio-/Reha-Stätte genutzt werden.   



 

Eintrittspreise 

Dauerkarten 
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Saison 2023/24 Einzelspiel Dauerkarte  

Mannschaft Spielklasse Erwachsene Ermäßigt* Erwachsene Ermäßigt* 

1. Herren Oberliga 5,00 €  3,00 €  50,00 €  30,00 € 

2. Herren Landesliga 4,00 €  2,00 €  32,00 € 16,00 € 

1. + 2. Herren (Kombi) - - 75,00 € 40,00 € 

Männl. A-

Jugend 

2,00 €  - - Oberliga 

Männl. B-

Jugend 

2,00€  - - Oberliga 

*ermäßigter Eintritt (StudentInnen, Auszubildene, RenterInnen) mit entsprechendem 
Nachweis.  

JugendspielerInnen und JugendtrainerInnen des TuS GW Himmelsthür zahlen keinen Ein-
tritt. Dies gilt auch für die JGS-Mannschaften. 



Das Reiseunternehmen "TUI TRAVELStar 
Thomasino Reisen" und langjähriger Sponsor der 
Handballabteilung von Carola und Peter Thomas 
Reintjes bietet exklusiv für TuS-Mitglieder einen 
Vereins-Rabatt bei der Buchung des nächsten 
Urlaubs. Für jede Buchung über das Reisebüro 
erhält der TuS bzw. die Handballsparte 3% Cash-

Back auf den gesamten Mitglieder-Umsatz (Bei 
Buchungen bitte auf den Verein hinweisen). So-
mit stärken wir sowohl einen Sponsor als auch die 
Handballabteilung im Hinblick auf den nächsten 
Traumurlaub.  
Infos zur nächsten Traumreise unter 
www.thomasino-reisen.de oder vor Ort in der 
Wollenweberstr. 80, 31134 Hildesheim. 
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Mitglieder-Aktion 

Sticker-Aktion 

Sticker kleben, Foto machen, 
verlinke uns auf  
Instagram oder Facebook 
@tusgwh.handball 

Ob im Urlaub oder beim 
Auswärtsspiel: Sticker kön-
nen überall kleben. Jetzt bei 
der Sticker-Aktion  
mitmachen! 

http://www.thomasino-reisen.de
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Danke! 
Der Vorstand der Handballabteilung des TuS GW  
Himmelsthür bedankt sich bei allen SpielerInnen,  

TrainerInnen, BetreuerInnen, Eltern, Fans und Sponsoren. 
Wir sind sehr dankbar über Euer Engagement und für  

Eure Unterstützung in allen Bereichen! 
 

Ihr macht die Handballabteilung des  
TuS GW Himmelsthür zu einer  

„Handballfamilie“! 
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Talentschmiede Himmelsthür 
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Die Handballsparte des TuS GW versteht sich nicht nur als Breitensport-, sondern auch als Ausbil-
dungsabteilung, die nicht nach dem Durchlaufen der Jugendmannschaften endet bzw. enden soll. 
Die lokale Verbundenheit zum Verein ist bei vielen Handballern über die Jungendmannschaften 
hinaus geblieben und findet sich in den Seniorenteams wieder. Ehemalige Jugendspieler sind in 
allen drei Herrenteams vertreten und gelten gleichzeitig als Identifikation für den Verein. Sie ver-
deutlichen die sehr gute Handballausbildung „von klein auf“.  
„Das ist ein Teil unserer Basisarbeit. Auf diese Weise wollen wir den Jugendspielern eine Perspekti-
ve aufzuzeigen, sich auch in unseren Seniorenteams zu etablieren. Es ist uns wichtig, dass uns Ju-
gendspieler des TuS auch zu einem späteren Zeitpunkt erhalten bleiben und wir weniger externe 
Spieler für die Sicherung des Spielbetriebs verpflichten müssen“, so des Spartenvorsitzenden Jörg 
Chudziak. Und die hohe Durchlässigkeit trägt Früchte. Bereits seit vielen Jahren finden sich in allen 
drei Herrenteams viele Jugendspieler wieder. „Darauf sind wir stolz und das wollen wir so weiter-
führen!“, so der Spartenleiter weiter. 
„Das ist ein großer Verdienst aller Jugendtrainer des TuS, die den Kindern und Jugendlichen eine 
sehr gute handballerische Ausbildung mitgeben. Für Spielerinnen und Spieler, denen wir schon im 
frühen Handballer-Alter mehr zutrauen, versuchen wir auch über Zusatztraining und Zweitspiel-
rechte die Möglichkeit zu geben, sich weiter zu entwickeln“, freut sich Jugendwart Christiopher 
Roß-Ruzicka.  
Aber nicht nur Identifikation im eigenen Verein, sondern auch über Himmelsthürs Grenzen hinaus: 
Es gibt auch bekannte Himmelsthürer Gesichter (nicht nur in Person von Vincent Büchner, Erstliga-

Profi bei der TSV Hannover-Burgdorf), die aus unserer Jugend den Sprung zu anderen höherklassi-
gen Teams geschafv haben. Auf diese Spielerinnen und Spieler ist der TuS GW Himmelsthür sehr 
stolz und verfolgt gespannt ihren weiteren Weg. 

SpielerIn Jahrgang Akt. Team Himmelsthürer 

Vincent Büchner 1998 Recken Hannover-Burgdorf (1. BL) Mukkis bis C-Jugend (2013) 
Leon Krka 1999 HC Eintracht Hildesheim (3. Liga) Minis bis D-Jugend (2013) 
Bela Pieles 1999 MTV Braunschweig (3. Liga) Minis bis D-Jugend (2016) 

Norman Kordas 1999 Sportfreunde Söhre (3. Liga) Minis bis D-Jugend (2017) 
Christoph Holletzek 2001 (zuletzt) Sportfreunde Söhre (3. Liga) Minis bis C-Jugend (2014) 

Marike Kukla 1997 Eintracht Hildesheim (Oberliga) Minis bis A-Jugend (2014) 
Julius Bartels 1996 Sportfreunde Söhre (3. Liga) Mukis bis A-Jugend (2018) 
Marie Seidler 1996 HSC Hannover (3. Liga) C-Jugend bis A-Jugend 

Nils Wiegner 2003 MTV Vorsfelde (Oberliga) Mukis bis D-Jugend 






